
Kreisnachrichten
Informationen und öffentliche Bekanntmachungen

der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich

Ausgabe 16/2026	 Kundenorientiert - Innovativ - Wirtschaftlich	 Dienstag, 14.04.2026

Zulassungsvorgang Kosten  
Online

Kosten  
vor Ort

Außerbetriebsetzung 2,10 € 15,90 €
Wiederzulassung nach Außerbetrieb- 
setzung innerhalb desselben  
Zulassungsbezirks

10,90 € 23,00 €

Umschreibung innerhalb desselben  
Zulassungsbezirks bei Beibehaltung des 
Kennzeichens

10,40 € 24,20 €

Umschreibung innerhalb desselben  
Zulassungsbezirks und Zuteilung eines 
neuen Kennzeichens

12,70 € 26,20 €

Tageszulassung eines Fahrzeugs 14,90 € 45,90 €
Neuzulassung, Wiederzulassung 13,10 € 30,00 €
Adressänderung nach Wohnsitzwechsel 
aus einem anderen Zulassungsbezirk und 
Zuteilung eines neuen Kennzeichens

12,40 € 27,10 €

Adressänderung nach Wohnsitzwechsel 
aus einem anderen Zulassungsbezirk bei 
Beibehaltung des Kennzeichens

9,90 € 23,60 €

Adressänderung nach Wohnsitzwechsel 
innerhalb desselben Zulassungsbezirks 4,30 € 11,10 €

Mehr Flexibilität durch digitale Zulassung
Anpassung beim Service der Bürgerberatung

Die Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich entwickelt ihre 
Serviceangebote im Bereich 
der Kfz-Zulassung weiter und 
passt diese an die zuneh-
mende Nutzung digitaler An-
gebote an. Vor diesem Hin-
tergrund wird die Abgabe von 
Zulassungsvorgängen durch 
Privatpersonen bei der Bür-
gerberatung zum 15. April 
2026 eingestellt.
In den vergangenen Jahren 
hat sich die internetbasierte 
Fahrzeugzulassung stetig wei-
terentwickelt und wird inzwi-
schen von vielen Bürgerinnen 
und Bürgern genutzt. Über 
das Online-Portal der Kreisver-
waltung www.bernkastel-witt-
lich.de/ikz-zulassung/ können 
zahlreiche Anliegen, etwa die 
Außerbetriebsetzung, Zulas-
sung oder Ummeldung eines 
Fahrzeugs sowie die Reservie-
rung eines Wunschkennzei-
chens, unabhängig von Öff-
nungszeiten bequem von zu 
Hause aus erledigt werden. 

Dieses Angebot steht rund um 
die Uhr zur Verfügung.
Ein weiterer wesentlicher Vor-
teil der Online-Verfahren sind 
die geringeren Gebühren im 
Vergleich zur persönlichen 
Vorsprache vor Ort. Die Ko-
stenunterschiede sind in der 
Übersichtstabelle dargestellt. 
Damit wird deutlich, dass die 
digitale Abwicklung nicht nur 
Zeit spart, sondern auch finan-
ziell attraktiv ist.
Gerade für Bürgerinnen und 
Bürger aus den weiter ent-
fernten Orten des Landkreises 
bedeutet dies eine spürbare 
Erleichterung. Lange Anfahrts-
wege und zusätzliche Ter-
mine lassen sich so vermei-
den. Gleichzeitig bleibt für 
alle, die ihre Angelegenheiten 
weiterhin persönlich erledi-
gen möchten, die Möglichkeit 
bestehen, online einen Termin 
in einer der Zulassungsstel-
len im IKZ-Verbund der Land-
kreise Bernkastel-Wittlich, 
Bitburg-Prüm, Vulkaneifel und 

Cochem-Zell zu vereinbaren.
Der bislang angebotene Ser-
vice, Unterlagen morgens bei 
der Bürgerberatung abzuge-
ben und die fertigen Vorgän-
ge am selben Tag wieder abzu-
holen, wurde insbesondere 
von Bürgerinnen und Bürgern 
aus dem näheren Umfeld der 
Kreisverwaltung in Wittlich ge-
schätzt. Gleichzeitig ist jedoch 
festzustellen, dass die Nach-
frage nach digitalen Alterna-
tiven kontinuierlich steigt und 
diese inzwischen für einen 
Großteil der Anliegen eine 
gleichwertige oder komfor-
tablere Lösung darstellen.
Unverändert bestehen bleibt 
der sogenannte Händlerschal-
ter: Die im Landkreis ansäs-

sigen Kfz-Händler können ihre 
Zulassungsvorgänge weiter-
hin montags bis donnerstags 
bei der Bürgerberatung ein-
reichen. Damit wird diesem 
wichtigen Wirtschaftsbereich 
auch künftig ein verlässlicher 
Service angeboten.
Mit der Anpassung reagiert 
die Kreisverwaltung auf verän-
derte Nutzungsgewohnheiten 
und stärkt zugleich die digi-
talen Angebote, die eine flexi-
ble, ortsunabhängige und ko-
stengünstige Erledigung von 
Zulassungsvorgängen ermög-
lichen. Ziel bleibt es, den Ser-
vice für die Bürgerinnen und 
Bürger insgesamt zeitgemäß, 
effizient und bürgernah wei-
terzuentwickeln.

Der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Region Trier (A.R.T.) 
bietet auch in den kommen-
den Monaten wieder öffent-
liche Führungen rund um das 
Thema Kreislaufwirtschaft an. 
Interessierte erhalten dabei 
Einblicke in die Abläufe und 
Prozesse im Entsorgungs- und 
Verwertungszentrum (EVZ) 
Mertesdorf. Die Teilnahme 
an den Führungen ist kosten-
los. Aufgrund begrenzter Ka-

pazitäten ist jedoch eine An-
meldung erforderlich. Für das 
Frühjahr sind folgende Ter-
mine vorgesehen:
Di, 21.04., 13:00-16:00 Uhr
Di, 05.05., 13:00-16:00 Uhr
Sa, 16.05., 09:00-12:00 Uhr
Do, 18.06., 13:00-16:00 Uhr 
Die Anmeldung erfolgt online 
unter events.art-trier.de. Wei-
tere Veranstaltungen werden 
im Laufe des Jahres angebo-
ten

A.R.T. bietet Führungen  
im EVZ Mertesdorf an
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Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT: WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE
================================================================
Veldenz Im Kleinen Brühl Landwirtschaft sfl äche, 
   Forstf läche 1,0870 ha
Witt lich In Dreschert Landwirtschaft sfl äche 0,9000 ha
Witt lich In Dreschert Landwirtschaft sfl äche 0,2705 ha
Witt lich In Dreschert Landwirtschaft sfl äche 0,1647 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaft sbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Witt lich, bis spätestens 24.04.2026 schrift lich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Stefanie Krieger (Telefon: 06571 14-2418, E-Mail: Stefanie.Krieger@
Bernkastel-Witt lich.de) oder Sina Völker (Telefon: 06571 14-2091, E-Mail: Sina.
Voelker@Bernkastel-Witt lich.de)

Öff entliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen
Diese öff entlichen Bekanntmachungen  und Ausschreibungen fi nden Sie auch 

im Internet unter htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/kreisverwaltung/
oeff entliche-bekanntmachungen/ bzw. htt ps://www.bernkastel-witt lich.de/

kreisverwaltung/vergaben/.

Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet folgende Stellen an:

Sachbearbeitung (m/w/d)
Fachbereich 02 - Personal, Organisati on und IT - 

Team Personal, Personalabrechnung
- Vollzeit, A 8 LBesG/EG 9a TVöD, unbefristet -

Sozialarbeiter/Sozialpädagoge 
(m/w/d)

für die Aufgaben des Allgemeinen Sozialen Dienstes
im Fachbereich 12 - Jugend und Familie

- Vollzeit, S 14 TVöD-SuE, zunächst befristet für zwei Jahre -

Werkstudent GIS (m/w/d)
- Unterstützung im Bereich Geoinformati onssystem (GIS) 
im Zusammenhang mit dem Projekt Zukunft s-Check Dorf 

sowie des GIS-Beauft ragten -
- 8 bis 19 Std./Woche, EG 4 TVöD, befristet bis 31.12.2026 -

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi nden 
Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.de. 
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung ausschließ-
lich das Bewerberportal.

Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich

Postf ach 1420, 54504 Witt lich

Ansprechpartnerin: 

Mike-D. Winter, Tel.: 06571 14-2205

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Witt lich.de

Öff entliche Ausschreibung nach VOB 
(Kurztext)

Der Landkreis Bernkastel-Witt lich be-
absichti gt, einen Auft rag über die Fas-
sadenreinigung an der Clara-Viebig-
Realschule plus Witt lich, zu vergeben. 
Submissionstermin ist der 22.04.2026, 
11:15 Uhr. Der detaillierte Langtext 

der öff entlichen Ausschreibung kann 
im Internet unter htt ps://www.bern-
kastel-wittlich.de/kreisverwaltung/
vergaben/  abgerufen werden. 

Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich
02.04.2026
Im Auft rag: 
Andreas Müller

Die Talfahrt der Kommunalfi -
nanzen in Rheinland-Pfalz hält 
nicht nur an, sondern setzt sich 
immer schneller und immer 
dramati scher fort. Nach einem 
knapp positi ven Haushaltsab-
schluss des Landes Rheinland-
Pfalz müssen die Kommunen 
in 2025 nach Berechnungen 
der kommunalen Spitzenver-
bände ein Defi zit von nahezu 
1,3 Milliarden Euro verkraft en; 
eine Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr (625 Millionen 
Euro) - um mehr als das Dop-
pelte. Das strukturelle Defi zit 
ist noch höher; das Land hat-
te bekanntlich noch versucht, 
dieser fatalen Entwicklung mit 
einer Anhebung des Kommu-
nalen Finanzausgleichs um 

Kommunalfi nanzen weiter auf Talfahrt
Defi zit übersteigt Milliardengrenze

300 Millionen Euro gegenzu-
steuern. 
Die Ursachen für diese Ent-
wicklung liegen in hohen Aus-
gaben in den Bereichen So-
ziales und Jugend, bei den 
Kindertagesstätt en, bei ÖPNV/
Schülerbeförderung sowie auf-
grund der Tarifabschlüsse und 
den Besoldungserhöhungen 
bei den Personalkosten. Hin-
zu tritt  eine teilweise verfehl-
te Politi k: Mit einer Vielzahl an 
Förderprogrammen oder ho-
hen zweckbesti mmten Zuwei-
sungen lassen sich zwar poli-
ti sche Ziele durchsetzen, dies 
aber um den Preis einer stär-
ker belastbaren fi nanziellen 
Grundausstatt ung der Kreise, 
Städte und Gemeinden.

Auch die Hinweise auf den 
Bund sind nicht zielführend. 
In der Tat sind die hohen De-
fi zite auch durch kostspielige 
Leistungsgesetze des Bundes 
verursacht. Nach der Landes-
verfassung liegt es aber den-
noch allein am Land, die kom-
munale Finanzausstatt ung 
sicherzustellen.
Die anstehenden Koaliti ons-
verhandlungen bieten aus 
Sicht der kommunalen Spit-
zenverbände eine Chance, die 
Prioritäten im Landeshaushalt 
künft ig zugunsten der kom-
munalen Sache zu verändern. 
Gleiche Hoff nungen setzt die 
kommunale Seite in die aktu-
elle Evaluati on des Kommu-
nalen Finanzausgleichs (KFA).

SENIORENPORTAL
BERNKASTEL-WITTLICH

Informati onen zur 
Unterstützung bei 

Pfl egebedarf 
und im Alter


